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TOP 1
Begrüßung  
Die Vorsitzende des Kreisverbandes Essen, Frau Maria Hagedorn-Post, eröffnete die Jahreshauptversammlung 2023 – ohne Neuwahlen- und dankte den Delegierten für ihr Erscheinen. Insgesamt waren 16 Mitglieder*innen aus neun Gemeinschaften vertreten. Davon sechs Vorstandsmitglieder. Weiterhin gab M. Hagedorn-Post bekannt, dass fünf Gemeinschaftsleiter aus verschiedensten Gründen verhindert waren und zwei weitere kein Interesse an der JHV hatten. Seitens des Vorstandes fehlten drei Mitglieder,  davon Ralf Schoppe  krankheitsbedingt.
Ein herzlicher Willkommensgruß von der Vorsitzenden galt dem stellvertretenden Vorsitzenden des Verbandes Wohneigentum NRW, Herrn Michael Dröge. Dieser hatte sich bereit erklärt über die Notwendigkeit einer Satzung für die Gemeinschaften zu referieren.
Top 2
 Genehmigung des Protokolls der JHV 2022 
Auf eine Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2022 wurde verzichtet. Das Protokoll wurde mit der Einladung verteilt. Gegen dieses Protokoll gab es keine Einwände und  wurde einstimmig verabschiedet.
Top 3
Genehmigungen der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wurde ohne Veränderungen angenommen.
Top 4
Vortrag zum Thema Satzung durch Hr. M. Dröge
Zunächst einmal bedankte sich Herr Michael Dröge für die Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes Essen. Bevor er mit seinem Referat zur Satzung begann, thematisierte er noch einmal die Straßenausbaukosten die immer noch nicht „vom Tisch“ sind. Gegen vorherige Bekundungen im Wahlkampf 2022 die Ausbaukosten nicht mehr zu erheben, nahm die Landeregierung nun davon Abstand. In einer Expertenanhörung am 3. März im Landtag hat Michael Dröge als Experte 
dazu Stellung genommen und darauf hingewiesen, dass es unsinnig sei die Straßenausbaukosten von über 20 Jahren jetzt noch zu erheben. Der Ausschuss für Heimat und Kommunales wird die Anhörung 
der Sachverständigen in seiner Sitzung am 24. März 2023 auswerten. Michael Dröge hofft, dass die Landespolitik die geäußerten Bedenken ernst nimmt und ihren Gesetzentwurf noch einmal überarbeitet.
Ein weiterer, wichtiger Punkt in diesem Gespräch, war die Grundsteuererklärung die bis Ende Januar eingereicht werden musste. Die Onlineseminare, so Michael Dröge, wurden von Mitliedern und Nichtmitgliedern besucht. Allein aufgrund dieser Seminare konnte der Verband Wohneigentum 1.754 Neuanmeldungen verzeichnen. 
Ein weiteres, lehrreiches Thema war die Gemeinnützigkeit der Gemeinschaften die sie durch den VWE besitzen. So darf zum Beispiel eine Gemeinschaft keine Spende einer anderen Gemeinschaft, Institution oder Vereine zukommen lassen, die ebenfalls über eine Gemeinnützigkeit verfügen. Bei diesem Thema gab es Ratschläge seitens Hr. Dröges zur Vorgehensweise bei Spenden. Größere Spenden, ab 200,00 Euro, sollten über den Verband abgewickelt werden. Der Spender erhält dadurch auch eine Spendenbescheinigung die er bei der Einkommensteuer einreichen kann.
Da es hin und wieder aufgrund von fehlenden Mitgliedern oder Vorständen zu Fusionen zwischen benachbarten Gemeinschaften kommen könnte, wurde seitens der Delegierten Herr Dröge um Auskunft zur Vorgehensweise gebeten. Als Jurist riet M. Dröge von Fusionen dringend ab. Der rechtliche, zeitliche und finanzielle Aufwand dazu (Notarkosten), wäre enorm. Michael Dröge riet dazu, dass sich beide Gemeinschaften auflösen und eine neue Gemeinschaft gründen sollten. Eine andere Möglichkeit wäre, eine Gemeinschaft gibt ihre Selbständigkeit auf und schließt sich einer bereits bestehenden Gemeinschaft an.
Bei allen Ausführungen und Fragen der Teilnehmer wies der stellvertretende Vorsitzende des Verbandes auf die Schaffung, sofern noch nicht vorhanden, einer Satzung hin.  Die Anerkennung der Gemeinnützigkeit ist mit einer Satzungspflicht für alle Untergruppen verbunden.   
Top 5
Berichte der Vorsitzenden (Anlage)
Die Vorsitzende Maria Hagedorn-Post ging in ihrem Bericht auf die Vorgänge des vergangenen Jahres (2022) ein. Der Kreisvorstand  hat sich 2022 viermal in Präsentform getroffen. Die JHV 22 in Fischlaken wurde noch unter Corona Bedingungen durchgeführt.
Weitere Themen waren der Besuch des Essener Rathaus, sowie der ausführliche Bericht über die Bundestagung des Verbands Wohneigentum in Berlin. Dort hatte M. Hagedorn-Post als Delegierte des Landesverbandes NRW teilgenommen.

Erwähnenswert wäre noch, dass zum Zeitpunkt der Erstellung des Protokolls der Kreisverband Essen über zwanzig Gemeinschaften mit 835 Mitgliedern verfügt. Hinzu kommen noch 480 sogenannte Direktmitglieder. Außerdem gab Maria Hagedorn-Post bekannt, dass sie nach Ablauf der Legislaturperiode im Jahre 2025, drei Jahre für den Kreisverband, nicht wieder kandidieren wird. Sie bat die Teilnehmer in ihren Reihen nach einem geeigneten Nachfolger(in) zu suchen.
Da all diese Themen im Anhang vorliegen, kann in diesem Protokoll auf die Ausführungen verzichtet werden.

Top 6
Berichte des Kassierers (Anlage 2)
In seiner Funktion als Kassenwart des Kreisverbandes Essen verlas Walter Ossa den Bericht für das Geschäftsjahr 2022 vom 01.01. bis 31.12.2022. Der Kassenbestand betrug am 01.01.2023 3038,94 € und zum Jahresende 3.233,59 Euro. Da der Kassenbericht ebenfalls als Anlage vorhanden ist, brauchen wir nicht weiter auf die einzelnen  Positionen eingehen.
Top 7
Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfung durch die gewählten Prüfer Frau Elisabeth Schmidt und Herrn Dietmar Sprenger, fand am 30. Januar 2023 in Anwesenheit des Kassierers Walter Ossa statt.
Die Revisoren bestätigten dem Kassierer eine ordnungsgemäße Führung der Kassengeschäfte und baten um eine Entlastung des Kassierers.
Top 8
Entlastung des Vorstandes  
Nach dem Verlesen der Geschäfts- und Kassenberichte, sowie der Empfehlung der Revisoren zur Entlastung des Kassierers und Vorstandes, wurde dieser einstimmig entlastet.  
Top 9
Satzungsänderung/Anpassungen der Kreisverbandssatzung 

Im Kontext mit Herrn Dröge verlas Fr. Maria Hagedorn-Post die Artikel der Satzung die geändert bzw. ergänzt werden mussten. Diese waren im Vorfeld bereits auf der Vorstandssitzung des Kreisverbandes gefiltert und diskutiert worden. Nach Verlesung und Änderung der einzelnen Punkte und Paragraphen wurde die geänderte Satzung  den Teilnehmern zur Abstimmung vorgelegt. Die geänderte bzw. ergänzte Version wurde einstimmig angenommen.
Top 10
    Information/Günstiger Strom für Verbandsmitglieder der Stadt Velbert 

Die Siedlergemeinschaft Mühlengrund hatte drei Jahre lang von den Stadtwerken Mülheim (medl) einen verbilligten Strom- und Gaspreis für ihre Mitglieder erhalten. Aufgrund einer Preiserhöhung seitens des Anbieters wechselte die SGM zu den Stadtwerken Velbert. Waren die Preise in der Vergangenheit nur gültig für Mitglieder der SG Mühlengrund, so konnte man bei dem neuen Kooperationsvertag mit den Stadtwerken Velbert dafür sorgen, dass die neuen Preise nun für alle Mitglieder  des Landesverbandes NRW Gültigkeit besitzen.
Zu diesem Thema verteilte Karl-Heinz Höchtl, Vorsitzender der SG Mühlengrund und stellvertretender Vorsitzender im KV Essen, Broschüren an die Teilnehmer mit den aktuellen Preisen der Stadtwerke Velbert. Außerdem berichtete er über Photovoltaikanlagen die in seiner Siedlung verbaut wurden. Insgesamt zwölf Immobilien wurden damit bestückt, acht davon über Velbert. Diese können gekauft oder für zwanzig Jahre gepachtet werden.

Top 11

Verschiedenes
Unter Punkt Verschiedenes gab M. Hagedorn-Post  den Termin für die Besichtigung des Klärwerkes in Bottrop bekannt. Man hatte sich nun auf den 31. August auf die Zeit von 10:00 Uhr geeinigt. Maximal können an einer Besichtigung 15 Personen teilhaben. Bei größerem Interesse in den Gemeinschaften wurde empfohlen die Besichtigung direkt in Bottrop anzumelden. 

Für die Richtigkeit:

Karl-Heinz Höchtl

Maria Hagedorn-Post

Protokollführer


Versammlungsleiterin

Essen, den 29.3. 2023
Jahreshauptversammlung 2023


Datum:		Samstag, 4. März 2023


Ort:			Don Bosco Club Essen-Bochold


Beginn:  		11:00 Uhr


Ende:   		13:50 Uhr


Protokollführer: 	Karl-Heinz Höchtl
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